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Transitverkehr befreit
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Editorial: Wir stehen unter Strom Intern: NL Tessin und Etagnières
Begegnungszone Baar und Zone 30 Suisse Public 2005 
Schneller parkieren in Solothurn Absperrungen: Poller, Schranken, Pfosten

Seite 2

Am 30. September 1999, an einem regnerisch-stürmischen
Herbsttag, nach langer Planungszeit, war es endlich soweit: der
offizielle Spatenstich für die Umfahrung Flüelen fand statt.

Das Projekt
Das eigentliche Kernstück der Umfah-
rung Flüelen ist der 2,6 km lange, dop-
pelspurige Flüeler Tunnel, welcher im
Gegenverkehr betrieben wird. In der
Mitte des Tunnels befindet sich die Lüf-
tungszentrale mit einem Lüftungsstollen
und dem 200 Meter hohen Abluftka-
min. In den Viertelspunkten und in der
Tunnelmitte sind doppelseitige Ausstell-
nischen angeordnet. An beiden Tunnel-
portalen wurden Portalstationen für den
Betrieb des Tunnels erstellt.

Der Rohbau des Tunnels wurde bis Ende
Juni 2004 fertig gestellt und der Bau-
herrschaft mit seinen drei doppelseiti-
gen Ausstellbuchten und den vierzehn

SOS-Nischen zur weiteren Ausrüstung
übergeben. Die SIGNAL AG war für
die gesamte Signalisation in den Vorzo-
nen des Tunnels, die Verkehrslenkung
und Teile der Sicherheitseinrichtungen
im Tunnel verantwortlich. Sie übernahm
auch die Montage aller gelieferten
Anlagen. 

Nach den Brandkatastrophen im Mont-
blanc- und Tauerntunnel waren na-
türlich die Sicherheitsstandards im
Flüelen-Tunnel von höchster Bedeutung.
Oberstes Ziel ist, die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer optimal zu gewähr-
leisten. Diesem Leitsatz folgend wurden
im Flüelen-Tunnel nur Produkte einge-

setzt, die höchste Sicherheitsansprüche
erfüllen. Sie entsprechend den aktuel-
len Sicherheitsstandards des ASTRA.

Offene und geschlossene Prismensignale bei Tunneleinfahrt und Zufahrtsstrassen

Das Projekt umfasste:
�� Statische Signalisation in der

Vorzone
�� Offene und geschlossene Prismen-

signale auf den Zufahrtsstrassen
�� LED Lichtampeln vor und im Tunnel
�� LED Wechselverkehrszeichen im

Tunnel und Vorzone
�� Nachleuchtende Fluchtwegschilder
�� Ausgeleuchtete, überwaschbare 

Tunnelleuchten

Statische Signalisation gepaart mit Prismensignal
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Wir stehen unter Strom
Persönliche Mobilität ist
gefragt, heute mehr denn in
der Vergangenheit.
Mobile Freiheit und 
damit weitgehende
Unabhängigkeit sind 
heute Anforderungen 
an das tägliche Leben und der
Traum für eine Mehrheit der

Menschen. Jahr für Jahr werden tausende von neuen
Fahrzeugen und Gebrauchtwagen in den Verkehr
eingeschleust. Tagtäglich wälzt sich ein Strom von Autos
und Lastwagen über unsere Strassen. 

Doch Mobilität hat auch ihre Schattenseiten. Unser gut
ausgebautes Strassennetz hat immer mehr Verkehr zu
schlucken! Gefragt sind Systeme mit dynamischen
Signalen, welche es erlauben den Verkehr gezielt durch
die bestehenden Engpässe zu führen, um den Verkehrsfluss
sicherzustellen.Nicht nur der fliessende sondern auch der
ruhende Verkehr.

Wir setzen Signale – auch in kritischen Situationen
Mehr Verkehr bedeutet aber auch, dass das Risiko, in
einen Unfall verwickelt zu werden, steigt! Insbesondere in
den Strassentunneln mit seinen beschränkten Fluchtwegen,
gilt es Zeichen zu setzen, um dem Verkehrsteilnehmer
einen sicheren Fluchtweg zu weisen!
Verschiedene Faktoren beeinflussen die Sicherheit in
Strassentunnels. Diese kommen von den Verkehrsteilneh-
mern mit ihren Fahrzeugen, dem Betrieb der Infrastruktur
des Tunnels und den Ereignisdiensten. Mit einem Anteil von
95% ist das menschliche Fehlverhalten der Hauptgrund für
Unfälle im Strassenverkehr. Daher gilt es auch seitens der
Infrastruktur mit einer ausgereiften Signalisierung die
optimalen Voraussetzungen zu schaffen, um das
Schlimmste zu verhindern.

Signal AG – die Nr. 1 in der Schweiz für Sicherheit auf
Strassen hat es sich zum Ziel gesetzt, auch Sie persönlich
für ihre Sicherheit auf Verkehrswegen zu unterstützen.

Wir wünschen Ihnen eine gute, unfallfreie Fahrt und viel
Spass beim Lesen vom Stop’n’Go!

Raymond Kräuchi
Kommerzieller Leiter Elektrobau

Sicherheit im Tunnel
Fluchtwege, Sicherheitseinrichtungen und Notaus-
gänge müssen hochwertig und schnell sichtbar
gekennzeichnet sein, damit die Tunnelbenützerinnen
und - benützer im Brandfall die Fluchtwege auf kür-
zestem Weg und unversehrt erreichen. Deshalb
wurden die Eingangstüren zu den  Sicherheitsstol-
len mit Blitzleuchten und Warnsirenen ausgestattet.
Alle 25 m sind nachleuchtende Fluchtwegschilder
montiert. 

Die nachleuchtenden Schilder weisen selbst bei
geringer Umgebungsbeleuchtung den Weg zum
nächsten Notausgang. Die Tafeln werden aus dau-
erhaftem Chrom-Nickel-Molybdän-Stahl gefertigt.
Sie sind überwaschbar, vor Schmutz, Abgasen und
Chemikalien gut geschützt und erfüllen die gefor-
derte Nachleuchtdichte.

Die ausgeleuchteten Signale, welche auf die
Sicherheitseinrichtungen hinweisen, sind mit hellen
energiesparenden aber blendfreien Leuchtmitteln
ausgerüstet. Schlagfeste Edelstahlgehäuse und
bruchfeste Frontscheiben garantieren Spitzenquali-
tät. Bei der industriellen Tunnelreinigung müssen sie
nicht demontiert werden. 

Am 10. Juni 2005, an einem strahlend schönen
Tag, wurde als krönender Abschluss der fast sechs-
jährigen Bauzeit der Flüeler Tunnel im Beisein der
offiziellen Gäste eröffnet. Die geplagten Anwohner
sind damit vom Durchgangsverkehr befreit.

Blendfreie Leuchtsignale im Tunnel


